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Mehr als 20.000 Bürger aus dem Olper, Wendener
und Drolshagener Land sind Mitglied unserer Bank!

Wir sind mit den Menschen vor Ort eng verbunden und vor allem Förderer unserer 
Mitglieder und Vereine. Daher handeln wir nach den genossenschaftlichen Werten: 
Verantwortung, Respekt, Solidarität und Partnerschaftlichkeit stehen für uns im 
Vordergrund. Als starker Finanzpartner unterstützen wir unsere Mitglieder bei der 
Verwirklichung ihrer Ziele und Wünsche: individuell und fair.

Dividende von zurzeit 5,5 % auch von exklusiven Vorteilen im Bereich der Kontomo-

www.voba-owd.de

„Ein starkes Team!“
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Vorwort
Nach einigen Spielen in der neuen Saison kann
ein erstes Fazit gezogen werden.
Dass es für unsere drei Aufstiegsteams in den
höheren Spielklassen schwer wird, war jedem
vor Saisonbeginn bewusst. Die jeweiligen Ziele,
zunächst die Klasse zu halten, scheinen auch
realistisch zu sein.
Unsere Damen 1 stehen mit 10 Punkten aus 8
Spielen und Tabellenplatz 9 (von 14 Teams bei
zwei Absteigern) aktuell 4 Punkte vor dem ers-
ten Absteiger und haben zudem noch ein Nach-
holspiel.
Die Herren 2 stehen sehr gut da. Mattes Würde
und seine Mannen haben nach 11 Spielen bereits
15 Punkte,  somit bereits 10 Punkte Vorsprung
vor dem Vorletzten. Wieviele Teams aus der Kreis-
liga B letztlich absteigen werden,  liegt an der
Anzahl der heimischen Bezirksliga-Absteiger.
Mehr Sorgen macht  unsere 1. Mannschaft. Nach
einem fast perfekten Start mit 9 Punkten aus
vier Spielen stehen die Mannschaft um Olli Ka-
lisch aktuell auf Rang 13. Mit jetzt 12 Punkten
steht man nur aufgrund der besseren Tordiffe-
renz auf einem Nicht-Abstiegsplatz. Von den 17
Bezirksligisten steigen vier Mannschaften am
Ende der Saison ab. Rund 40 Punkte sollten zum
Klassenerhalt reichen. Da wäre es hilfreich, wenn
unsere Kicker bis Weihnachten 20 Plus X an
Punkten auf dem Konto hätten.
Gegen Gegner aus der unteren Tabellenhälfte
wie zB. dem FC Hilchenbach als muß dringend
gewonnen werden.
Schauen wir auf unsere weiteren Teams:
Die Damen 2 stehen nach zuletzt vier Siegen in
Folge mit 12 Punkten nach 6 Spielen auf Rang 4
der Frauen-Kreisliga. Mal abwarten, wie sich
das Team von Trainerin Karin Keseberg in den
nächsten Spielen schlägt, wer weiß was dann
noch möglich ist.
Die Dritte des SC steht nach zuletzt drei Nieder-
lagen in Folge und aktuell bereits 5 Niederlagen
Welten vom eigentlichen Saisonziel entfernt. Sehr
schade, dass die Truppe die zweifelsohne vor-
handene Qualität nicht immer abruft. Trainiert
wird die Mannschaft jetzt von Peter Schürholz
und Kai Olberts mit Unterstützung von Oliver
Prinz.

Aufgrund  fehlender Platzkapazitäten  wird
neuerdings auch in Schreibershof und Isering-
hausen trainiert. Dank an dieser Stelle an die
Vorstände dieser Vereine.
Und die Jungs der Vierten (ja richtig, der SC hat
so viele Seniorenspieler, dass  sogar eine Vierte
aufgebaut werden soll/wird)  können es nicht
abwarten, dass  es endlich auch für sie um Punk-
te und Tore geht. Bis  August nächsten Jahres ist
es allerdings  noch eine lange Zeit. Umso er-
staunlicher, dass der jetzige Kader der Vierten
bereits aus ca. 25 Spielern besteht und es fast
wöchentlich mehr werden :). Trainiert wird auch
bereits zweimal pro Woche (Dienstags und Don-
nerstags ab 19:30 Uhr auf dem Kleinfeld am
Buscheid). Gegen die „Reserve“ der Olper Drit-
ten gab es bereits ein Spiel. Dieses konnte mit
4:1 gewonnen werden. Um diese SC-Mannschaft
kümmert sich Oliver Prinz.
Bei der Jugend ist unsere männliche B-Jugend
absolut hervorzuheben. Nach 5 Spielen stehen
nicht nur 15 Punkte auf dem Konto, sondern
auch weiterhin KEIN Gegentor! Auch beide Mäd-
chenmannschaften (D- und B) spielen sehr er-
folgreich.
Nicht von der Hand zu weisen sind allerdings die
Probleme im A-Jugendbereich.Hier steht Coach
Uwe Rahrbach ein sehr dünn besetzter Kader
zur Verfügung.
Hoffentlich bleiben unsere Kicker von schweren
Verletzungen verschont und unsere Teams
weiterhin erfolgreich.
In diesem SinneIn diesem SinneIn diesem SinneIn diesem SinneIn diesem Sinne
Der SC-VorstandDer SC-VorstandDer SC-VorstandDer SC-VorstandDer SC-Vorstand
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1. Mannschaft
Am 8. Juli startete die 1. Mannschaft des SC
Drolshagen, begleitet von Oliver Kalisch in ver-
antwortlicher Position und Peter Kamp als Co-
Trainer, in die Vorbereitung zur neuen Spielzeit
2013/2014. Als Aufsteiger hat sich die Mann-
schaft das Ziel gesetzt, sich möglichst schnell in
der Bezirksliga 5 zu etablieren, um den direkten
Wiederabstieg zu verhindern.
Nach den Abgängen beider Torhüter (Christian
Koch: Torwarttrainer VSV Wenden, Tobias Wurm:
Rot-Weiß Hünsborn) sowie Mike Schürholz, der
zu seinem Heimatverein SC Bleche/Germinghau-
sen wechselte, galt es noch die Ausfälle von
Christopher Koch und Rafael Franzkowiak, die
aus privaten und beruflichen Gründen kürzer
treten müssen, zu kompensieren.
Mit Sebastian Maraun, der den Weg zusammen
mit Oliver Kalisch aus Dünschede angetreten
hat, und Timo Glaubitz vom C-Ligisten RSV List-
ertal konnte die vakante Stelle zwischen den
Pfosten adäqut besetzt  werden.
Weiterhin wurden mit Jens Gummersbach (Mit-
telfeld: SV Rothemühle, zuvor jahrelang eigene
Jugend), Tim Heite (Mittelfeld, Sturm: SpVg Olpe)
und Oliver Weuste (Mittelfeld, Abwehr: SV Hüt-
zemert) Spieler für nahezu alle Postionen ver-
pflichtet. Besonders erfreulich ist, dass diese
drei Neu-Kleeblätter ihre Wurzel im Drolshage-
ner Land haben und Oliver Weuste zusätzlich als
Co-Trainer für unsere A-Jugend gewonnen wer-
den konnte.
Aus der A-Jugend stoßen Tobias Rüsche und Felix
Bender hinzu, beides Spieler die schon in den
letzten Spielen der Aufstiegssaison zur Mann-
schaft gehörten und durch gute Leistungen auf
sich aufmerksam gemacht haben.
Mit einem breit aufgestellten Kader (im Laufe
der ersten Spiele sollte sich noch zeigen, dass
man auf diesen durchaus auch angewiesen ist)
startete die Buscheid-Elf mit einem 4:4-Unent-
schieden gegen die Sportfreunde aus Dünsche in
die Saisonvorbereitung. Im weiteren Verlauf der
Testspiele war nun die erste Devise, das defensi-
ve Umschaltspiel in den Griff zu bekommen. So
kamen die SC-Mannen im nächsten Spiel gegen
den SC LWL zu einem gegentorlosen 1:0 Auswärts-
sieg. Auch die nächsten Spiele konnten positiv

gestalten werden, dem 2:2-Unentschieden nach
zweimaliger Führung  gegen  Landesligist SG
Finnentrop/Bahmenohl folgte ein 6:1 Kantersieg
gegen FC Kichhundem, den letztjährigen Vize-
meister der Bezirksliga 4.
Nach mäßigen Auftritten beim Stadtpokal an der
Eulenbuche, konnte man schlussendlich den Sieg
nach Elfmeterschießen gegen den Dauerrivalen
aus dem Nord-Osten feiern. Bitterer Beige-
schmack bei diesem Pokalerfolg war jedoch die
schwere Handgelenksverletzung von Christian
Jeck,  wodurch der SC nach Dennis Krämer (Mit-
telfußbruch vor der Saison) nun schon den zwei-
ten schweren Ausfall zu beklagen hatte.
Vor dem Bezirksligaauftakt standen noch die
ersten beiden Pokalrunden an. Nachdem sich
die Mannschaft gegen TuS Belmicke/Benolpe auf
Asche mit einem 4:1-Sieg keine Blöße gab, muss-
te man in der zweiten Runde eine deftige 8:1-
Klatsche gegen Kreisliga A Titelaspirant FC Al-
tenhof hinnehmen. Auch in diesen Partien muss-
te man mit Oliver Weuste (Mittelfußbruch) und
Sebastian Maraun (Muskelfaserriss) wieder zwei
schwere Ausfälle verkraften. Nicht nur den Mit-
gereisten SC-Anhängern schwante Böses für den
Meisterschaftsstart vier Tage später.
In der verbliebenen Trainingseinheit am Diens-
tag schwor sich die Mannschaft und das Trainer-
team mit intensiven Gesprächen auf den vorge-
zogenen Saisonstart gegen den VSV Wenden
ein.  Gegen die hochgehandelten Wendschen
konnte die erste Mannschaft durch eine gut ge-
staffelte Defensive und starkes Zweikampfver-
halten jedoch einen grandiosen 5:1-Sieg feiern.
Dass diesem Highlight nicht zwangsläufig das
Nächste folgen sollte, zeigte sich zehn Tage spä-
ter beim Auswärtsspiel gegen den TSV Weißtal.
In der Henneberg-Arena konnte die Buscheid-Elf
zunächst nahtlos an die gute Leistung der Vor-
woche anknüpfen und ging verdient mit 1:0 in
Front. Doch in der zweiten Hälfte folgte ein Leis-
tungseinbruch, der Erinnerungen an das Alten-
hof-Spiel wach werden ließ und man verlor das
Spiel schließlich noch verdientermaßen mit 4:1.
Im zweiten Heimspiel der Saison gegen die For-
tuna aus Freudenberg gelang der ersten Mann-
schaft mit einem 3:2-Sieg jedoch ein Teil Wieder-
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gutmachung. Besonders die Einstellung stimmte
in diesem Spiel, da man trotz Unterzahl zwei
Mal im gegnerischen Tor zur zwischenzeitlichen
3:1 Führung vollenden konnte. Auch im letzten
Spiel vor dem Ernte- und Tierschaufest bei den
Helenen in Lüdenscheid verließ man den Platz
als Sieger (7:2), sodass man mit neun Punkten
aus vier Spielen relativ unbeschwert feiern konn-
te. In der nächsten Partie beim VFL Klafeld-Geis-
weid erwischte die Mannschaft einen raben-
schwarzen Tag, sodass es bei einem ganz schwa-
chen Fußballspiel auf ungewohnten Naturrasen
eine 3:1-Niederlage setzte. Nur eine Woche spä-
ter folgte das nächste Negativerlebnis, als  man
im dritten Auswärtsspiel in Folge mit einer 7:2-
Niederlage bei der Werdohler Reserve unter die
Räder geriet. Zu allem Überfluss flogen mit Peter
Ohm (Rot wegen Beleidigung, vierwöchige Sper-
re) und Petar Andonov (gelb-rot, ein Spiel Sperre)
zwei Spieler aus der Stammelf vom Platz. Auch
die zwei folgenden Spiele gegen Rot-Weiß Lü-
denscheid (1:2) und beim Aufstiegsanwärter SV
04 Attendorn (0:2) konnte die Kalisch-Elf trotz
Leistungssteigerung nicht für sich entscheiden,
sodass nun vier Niederlagen nacheinander zu
Buche standen. Abgerundet wurde diese Nega-
tivserie zudem durch die Verletzungen von Tim
Willmes, Christian Beekhuis (beide Knöchelver-

letzung) und Patrick Stamm (Prellung).
Zum zehnten Saisonspiel gastierte der Sport-
club aus Lüdenscheid zum Duell der Aufsteiger
am Buscheid. Nach einem Spiel mit Berg- und
Talfahrt siegten die SC-Mannen schlussendlich
glücklich, jedoch auch nicht unverdient mit 2:1.
Hierbei konnte Oliver Weuste nach überstande-
ner Verletzung sein erstes Meisterschaftsspiel
für den SC feiern und somit die Personalnot
etwas lindern.
Sieben Tage später stand das schwere Auswärts-
spiel beim Kiersper SC an, welches man nach
sehr schwacher Vorstellung verdientermaßen mit
3:0 deutlich verlor. Erschreckend war in diesem
Spiel die mangelnde Einsatzbereitschaft und das
Passspiel in allen Teilen der Mannschaft, wo-
durch kaum Torchancen erspielt werden konn-
ten. Zu Redaktionsschluss belegte die Mann-
schaft mit 12 Punkten aus zehn Spielen den 13.
Tabellenplatz, bis zu einem einstelligen Tabel-
lenplatz beträgt der Abstand jedoch nur einen
Punkt . Allerdings trennt die Buscheid-Elf auch
nur das bessere Torverhältnis vom ersten Ab-
stiegsrang. Es gilt nun den Schalter wieder um-
zulegen, um zurück zu den teils sehr guten Leis-
tungen des Saisonstarts zu finden, damit der
Klassenerhalt erreicht werden kann.
Eure erste MannschaftEure erste MannschaftEure erste MannschaftEure erste MannschaftEure erste Mannschaft
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1. Damen

Der Aufstieg zur Landesliga bedeutete für die
Damen  im Sommer einen Riesenschritt. Vor
allem da die Bezirksliga bereits im ersten Jahr
der Zugehörigkeit durcheilt wurde. Daher war es
auch zwingend erforderlich neue Spielerinnen in
die Mannschaft zu integrieren. Von den insgesamt
11 Neuzugängen (3 externe / 8 B-Mädchen) konn-
ten sich bislang aber nur mit Christina Wurm,
Jessica Meinerzhagen, Viviane Frey und Marie
Schröder  4 in den festen Mannschaftskader
spielen. Bereits im ersten Spiel ging es so zu
dem hohen Favoriten Waldesrand Linden. Hier
kam das Team auch gleich mit 0:4 unter die
Räder. Mitschuld sicher der ungewohnte Rasen-
platz wie auch das Tempo das durch die Gastge-
ber vorgelegt wurde.
Nun galt es sich schnell an dieses Tempo und die
Aggressivität in dieser Liga zu gewöhnen. Bereits
im zweiten Spiel gegen Oesbern zeigte die Mann-
schaft, dass sie gelernt hatte. So konnte nach
aufopferungsvollem Kampf ein 2:2 und der erste
Punkt eingefahren werden. Im nächsten Spiel
gegen Holzwickede platzte dann früh der Kno-
ten. Diese wurden mit 4:0 vom Buscheid gefegt.
Trotz der drei durchgeführten Meisterschafts-
spiele und auch der in der Vorbereitung geleis-

teten F-Spiele konnte sich bislang noch keine
wirkliche Stammelf herauskristallisieren. Sicher
auch ein Indiz auf die Ausgeglichenheit des Ka-
ders. Ein Problem, genau wie in den letzten
Jahren, ist allerdings die große Anzahl von nicht
wohnortsnahen Spielerinnen. Diese fehlen beim
Training und lassen ein Einspielen der Mann-
schaft kaum zu.
Dieses  zeigte sich auch schnell im Spiel gegen
Heeren. Hier überzeugte die Mannschaft kämp-
ferisch und war teilweise überlegen. Allerdings
gelang es nicht den Ball im Tor unterzubringen.
Eine unnötige und äußerst ärgerliche 0:3 Nie-
derlage war die Folge.
In dem folgenden Spiel ging es nun nach Bergho-
fen II unserem Mitaufsteiger. Hier konnte aber
nach einer schlechten ersten Halbzeit (1:2) das
Spiel mit 4:2 gewonnen werden. Im darauf fol-
genden Heimspiel gegen Bochum galt es nun
einen dreier einzufahren um etwas Abstand nach
unten zu bekommen. Das gelang erneut mit 4:2
auch in beeindruckender Manier.
So konnte es weiter gehen. Allerdings ging es
nicht so weiter. Bereits gegen Dröschede unse-
rem Tabellennachbarn gab es eine empfindliche
aber auch verdiente 6:2 Klatsche. Hier spielte es
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auch keine Rolle, dass unsere Außenverteidi-
gung umgebaut werden musste und mit Anka
sowie Jana zwei nicht fitte Spielerinnen auf dem
Platz standen. Es war einfach ein gebrauchter
Tag. Im darauf folgenden Heimspiel galt es erst
einmal die Abwehr zu stabilisieren. Dieses ge-
lang auch recht ordentlich. Erst ein eindeutiges
Handspiel der Wickeder Stürmerin führte in der
44. Minute zum 1:0. Trotz Befragung durch die
Schiedsrichterin wurde diese Handspieltor ver-
leugnet. –Schade-. So verlor das Team am Ende
2:0. Derzeit wird der 9. Tabellenplatz belegt. In

den restlichen Spielen dieses Jahres stehen noch
die ersten drei der Tabelle auf dem Programm.
Hier gilt es mit Moral und Kampfkraft den ein
oder anderen Punkt zu holen. Zudem stehen
auch noch die Spiele gegen Hemer (Tabellen-
letzter) und  dem Tabellennachbarn Siegen an.
Dort müssen jeweils drei Punkte angestrebt wer-
den. Sollte dieses gelingen ist ein Überwintern
unter den ersten 10 der Tabelle sicher möglich.
Ziel ist und bleibt natürlich der Nichtabstieg und
somit Platz 12.
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2. Damen
Die Saison begann für die zweite Damenmann-
schaft etwas holprig und leider auch erfolglos.
So musste die neu aufgestellte Mannschaft an-
fangs gleich zwei Niederlagen in Folge in Kauf
nehmen. Dennoch ließ sich die Mannschaft
dadurch nicht unterkriegen.
Mit dem nötigen Einsatz und dem Willen zu
siegen, bestritten die Mädels das dritte Spiel,
wo dann endlich der Knoten platzte.
Mit einem 4:1 Sieg gegen Gerlingen konnte der
erste Sieg der Saison eingefahren werden. Die-
ser Sieg sollte vorerst nicht der letzte sein. So
gingen die Mädels mit dem gesammelten Selbst-
vertrauen in die nächsten Spiele.
Mit Erfolg -  denn auch die drei darauffolgenden
Spiele konnten mit einem Torverhältnis von 16:4
gewonnen werden.
Somit sind die Damen II zum aktuellen Zeitpunkt
seit vier Spielen ungeschlagen und belegen
dadurch den 4. Tabellenplatz. Bis zur Winterpau-
se stehen jetzt noch weitere fünf Pflichtspiele
an, in denen wir weiterhin unser Bestes geben.
Leider hat das mit dem Abschiedstor von Martha
bei ihrem vorerst letzten Spiel am 13. Oktober
gegen Heinsberg nicht geklappt
An dieser Stelle wünschen wir ihr nochmal viel
Spaß auf ihrer Australienreise und freuen uns,
sie in einem halben Jahr wieder bei uns begrü-
ßen zu dürfen..
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Tippspiel der Damenmannschaft vom SC Drolshagen 

Nach dem Aufstieg in die Bezirksliga im Jahr 2012 haben wir tatsächlich auch in diesem 

Jahr die Meisterschaft erreicht und spielen in der neuen Saison 2013/2014 in der 

Frauenlandesliga. Wir freuen uns alle auf diese neue Herausforderung! Wir werden es 

mit namhaften Gegnern zu tun haben. Sportlicher Erfolg bedeutet aber auch höheren 

Aufwand. Fahrten ins Münsterland oder weiter werden anstehen. Um diese Kosten 

tragen zu können, bitten wir Dich bei unserem neuen Zahlentipp langfristig 

teilzunehmen. Das Spiel funktioniert wie folgt:

Jedes Wochenende wetten die Mitspieler auf eine Zahl (oder mehrere) zwischen 0 und 

99. Die o�ziell gezogenen letzten beiden Zahlen bei der Samstagsziehung vom Lotto 

Spiel 77 gelten für uns als die Gewinnerzahl. 

Der Spieleinsatz für jede getippte Zahl beträgt 1 Euro pro Woche. Mit der Abgabe des 

Spielscheins wird der Einsatz direkt in Bar bezahlt oder kann alternativ an uns 

überwiesen werden. Kontonummer: 393 393 01 BLZ: 46261822 bei der Volksbank 

Olpe-Wenden-Drolshagen.

Natürlich kann uns jede Woche per E-Mail eine neue Zahl mitgeteilt werden. Sollte dies 

nicht der Fall sein, bleibt die genannte Zahl so lange im Spiel, wie du das Tippsiel 

bezahlt hast.

Die Gewinnsumme beträgt 50% des gesamt eingespielten Wetteinsatzes und wird 

wöchentlich direkt an den Gewinner ausbezahlt.

Alle Teilnehmer werden zu dem wöchentlich per Newsletter über die Gewinnerzahl, 

sowie Informationen der Damenmannschaft auf dem Laufenden gehalten.

Wenn du noch Fragen hast oder direkt am Tippspiel teilnehmen möchtest, wende dich 

bitte an: 

Melanie Probian

Mobil: 0151/27533268

E-Mail: Damen-Tippspiel@scdrolshagen.de

Wir würden uns sehr freuen, wenn du uns mit der Teilnahme am Tippspiel 

unterstützen würdest. 

Herzlichen Dank!

Die Damenmannschaft vom SC Drolshagen
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2. Mannschaft
Nach den Feierlichkeiten rund ums Triple be-
gann für die Reserve Anfang Juli die Vorberei-
tung auf die neue Saison. Nicht mit dabei waren
aus dem Meisterkader Arber Krasniqi und Felix
Stahlhacke, die es in dieser Saison in der Ersten
probieren wollen, Andre Schürholz (Karriereen-
de), Marco Vitale  sowie Sven Gonschior (beide
beruflich bedingt). Kurz nach Saisonbeginn ver-
ließ uns dann auch noch Jens Gonschior (Studi-
um), so dass wir mehr als froh sind mit Tobias
Schürmann, Marcel Fraser, Niklas Reiher und
Felix Bender 4 ehemalige A-Jugendliche bei uns
begrüßen zu dürfen. Seit Anfang der Saison sind
dann noch Tobias Schürholz aus der Dritten Mann-
schaft und Christopher Koch zu uns  gestoßen.
Gerade im Defensivbereich ist die Zweite Mann-
schaft sowohl qualitativ als auch quantitativ sehr-
gut besetzt. In der Offensive drückt seit Saison-
beginn der Schuh, die oben genannten Abgänge
und eine längere Verletzungspause von Igor Ce-
cura erschweren die bisherige Saison. Tobias
Schürholz und Jörg Alberts, die einzigen beiden
verbliebenen Stürmer, machen ihre Sache bisher
jedoch mehr als ordentlich.
Nach einer guten Vorbereitung, in der man viel
Wert auf Fitness und taktische Disziplin  gelegt
hat, begann die Saison mit einem Heim-Unent-
schieden gegen den VSV Wenden. Nach einem
Auswärtssieg in Helden und dem anschließen-
den 2:1 Heimsieg gegen den SV Rahrbachtal war
der Saisonstart geglückt. Leider konnten wir die

gute Frühform nicht halten und verloren anschlie-
ßend unglücklich mit 2:3 in Bonzel und verdient
mit 0:2 in Kleusheim/Elben. Einem Heimunent-
schieden gegen Ostentrop folgten deutliche Sie-
ge in Ottfingen und zu Hause gegen RW Lenne-
stadt. Das anschließende 0:0 in Finnentrop zeig-
te endgültig, das der SC sich in der Liga zurecht-
gefunden hat. Leider ging das letzte Heimspiel
gegen den SV Fretter mit 1:2 verloren, so das der
SC nach 10 Spielen mit 4 Siegen, 3 Unentschie-
den und 3 Niederlagen auf Tabellenplatz 8 steht.
Für einen Aufsteiger ist das bisherige Abschnei-
den und wie die Spieler sich jede Woche rein-
hängen aller Ehren wert, mit ein bisschen mehr
Glück wären auch 3-4 Punkte mehr drin gewe-
sen.
Seit kurzem sind jetzt auch Benno Wigger und
Sven Gonschior wieder ins Training eingestie-
gen. Beide verbreitern unserer Möglichkeiten in
der Offensive. Des weiteren kommt Ervin Kozar
nach seinem Kreuzbandriss vor 15 Monaten
immer besser in Tritt und wird bald wieder eine
ernstzunehmende Alternative sein. Auch Marco
Vitale wird bald wieder einsteigen, so dass der
Konkurrenzkampf gerade in der Offensive wieder
wachsen wird. Wenn dann noch der ein oder
andere Spieler aus der Ersten Mannschaft nach
Verletztung oder Sperre wieder zurückkehrt,
sollte der Klassenerhalt für die Zweite Mann-
schaft zu schaffen sein.
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 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Christian Haas

Versicherungsfachwirt

Annostraße 2

57489 Drolshagen

Tel. 02761/979410

haas@provinzial.de

Der Ball ist rund.  

Und wie steht es mit Ihrem 

Versicherungsschutz?  

Lassen Sie sich jetzt beraten.

148x210_4c_Haas_Fo_FB.indd   1 02.09.13   14:14



BuscheidexpressSeite 12Seite 12Seite 12Seite 12Seite 12

3. Mannschaft
Nach der sehr erfolgreichen vergangenen Rück-
runde (7 Siege und 3 Unentschieden bei nur
einer Niederlage) stand vor Saisonbeginn für
uns fest, auch in dieser Saison oben mitspielen
zu wollen.Die Vorbereitung durchlief sehr durch-
wachsen. Einziger Höhepunkt war der 6:3
Auswärtssieg beim Klassenhöheren SV Lister-
scheid. Nach dem 1. Spieltag und einem 9:1
Erfolg bei der 3. Mannschaft der SG Kleusheim /
Elben standen wir auch auf Platz 1 unserer Liga.
Leider währte dieser Zustand nicht besonders
lange. Am 2. und 3. Spieltag mussten wir gegen
die 2. Mannschaft des TuS Rhode spielen. Die
Spiele wurden direkt hintereinander angesetzt
um am 17. November in die Winterpause gehen
zu können. Leider haben wir beide Duelle gegen
den TuS verloren. Erst 1:3 am Buscheid und
bereits zwei Tage später 0:2 in Rhode. Um der
Truppe evtl. nochmal neuen Schwung zu verlei-
hen, entschied ich mich nach dieser zweiten
Niederlage das Hauptkommando an Peter Schür-
holz und Kai Olberts zu übergeben. Ich selber
stehe den beiden aber natürlich weiterhin zur
Seite und baue nebenbei die 4. Mannschaft im
SC auf. Ein 2:2 im Heimspiel gegen Kleusheim /

Elben 3 und somit Rückspiel da nicht nur der
Spieltag gegen Rhode sondern auch der 1. Spiel-
tag der Rückrunde vorgezogen worden sind, gab
es  zum Start des neuen Verantwortungsteams
(Peter, Kai und Olli).
Danach ein 7:2 zuhause gegen Dahl / Friedrichst-
hal 2 und ein 7:1 bei der 2. Mannschaft des VFR
Rüblinghausen.
Doch, wie in den letzten Jahren schon so oft,
immer wenn wir richtig oben rein rutschen kön-
nen, patzen wir leider.So auch am 7. Spieltag
beim 3:4 zuhause gegen die 2. Mannschaft des
SC Bleche / Germinghausen.
Da wir das folgende Spiel am Wendener Schul-
zentrum gegen die 2. Mannschaft der SF Möllmi-
cke ebenfalls verloren, sieht es aktuell bei 3
Siegen, einem Unentschieden und schon vier
Niederlagen nicht danach aus das wir oben ein-
greifen können.
Aufgeben ist aber bekanntlich nicht unsere Sa-
che und da der Fußball ja schon sehr oft verrück-
te Geschichten geschrieben hat, gilt es jetzt sich
vermehrt auf das nächste Spiel vorzubereiten.
Dieses steigt am Sonntag, 20. Oktober um 15
Uhr zuhause gegen Olpe 3. Oliver Prinz
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4. Mannschaft
Da zum Vorbereitungsstart der 3. Mannschaft
ca. 35 Spieler zur Verfügung standen, entschie-
den wir im Hauptvorstand mit denjenigen die
nicht in der 3. Mannschaft zum Einsatz kommen,
eine 4. Mannschaft aufzubauen.
Am Spielbetrieb wird diese Mannschaft aber noch
nicht teilnehmen. Wenn ich im Juni 2013 (30.06.
ist ja bekanntlich Meldeschluß) schon zu 100%
gewusst hätte, was ich heute weiß, dann hätten
wir getrost direkt eine 4. Mannschaft zum Spiel-
betrieb melden können.
Nach der Vorbereitung  (31. August) wurden gut
20 Jungs in den Kader der 3. Mannschaft
eingeteilt.Ab dem 3. September hatte ich dann
die Mamut-Aufgabe neben meiner Tätigkeit als
Geschäftsführer für die 3. und 4. Mannschaft
verantwortlich zu sein. Das dies auf Dauer kein
Zustand sein konnte und um (siehe Bericht SCD
3) der Dritten nach dem nicht wie erhofften Sai-
sonstart neue Impulse zu geben, kümmere ich
mich seit Mitte September um den Aufbau der 4.
Mannschaft und unterstütze Peter Schürholz und
Kai Olberts bei der 3. Mannschaft.

Aus anfänglich knapp 15 Spielern die für die 4.
Mannschaft spielen wollen sind nach gut vier
Wochen schon über 20 Spieler geworden.
Dienstags und Donnerstags  trainieren wir ab
19:30 Uhr auf dem Jugendspielfeld am Buscheid
und der Aufbau erinnert mich stark an den dama-
ligen Aufbau der 3. Mannschaft.
Bis zum Start der neuen Saison haben wir also
jetzt eine extrem lange Vorbereitungszeit. Eini-
ge Freundschaftsspiele werden wir absolvieren,
um uns schon einzuspielen.
Am Samstag, 12. Oktober hatten wir bereits
unser erstes Freundschaftsspiel. Dieses konnten
wir durch Tore von Sascha Virtmann, Yannik Men-
ne, Emerson Quakolli und Simon Pashalidis bei
einem zwischenzeitlich Elfmeter- Gegentor zum
1:2 mit 4:1 für uns entscheiden.
Mich freut diese Aufgabe sehr. Eine Mannschaft
aufzubauen scheint mir ja ohnehin gut zu liegen.
Olli PrinzOlli PrinzOlli PrinzOlli PrinzOlli Prinz
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A-Jugend
Nach einer vielversprechenden Saison 2012/2013
umfasste der Kader für die neue Saison insgesamt
19 Spieler. Neu zum SC fand Moritz Kampschul-
te, der von der JSGBGHS nach Drolshagen fand.
Aus der B-Jugend stießen Jochen Viedenz, Julian
Töllner, Marian Rüsche, Robin Rohr und Anis
Licina zur Truppe. Nach Verletzungspause ver-
stärkte ebenfalls Jannis Neu den Kader.
Leider stellte sich schon vor der Saison heraus,
dass sich dieser Kader über kurz oder lang durch
die Auslandsaufenthalte von Christian Rieder,
Simon Stachelscheid und Moritz Kampschulte
und durch eine schwere Verletzung von Arba
Zekoli auf 15 Spieler reduzieren sollte.
So musste auch urlaubs-und verletzungsbedingt
bereits zu einem Zeitpunkt bei Vorbereitungs-
spielen auf Spieler der B-Jugend zurückgegriffen
werden. Besonders weh taten hierbei die Verlet-
zungen von Marian Rüsche und Jonas Meier, die
fast die komplette Vorbereitung fehlten.
Nichts desto trotz wurde mit diesem limitierten
Kader eine ordentliche Vorbereitung durchge-
führt, was sich in dem ersten Pflichtspiel im
Pokal in Schönholthausen, das 7:1 gewonnen
wurde, auszahlte.
Weiter ging es ebenso vielversprechend beim
Saisonauftaktspiel bei der Spielgemeinschaft
Rüblinghause/Hillmicke/Iseringhausen, das
auswärts mit 2:1 gewonnen werden konnte.
Es folgte eine deutliche 0:4 Heimniederlage ge-
gen Rhode. Eine super Moral zeigte die Mann-
schaft bei dem Auswärtsspiel gegen die SG Ott-
fingen/Rothemühle, zu dem man leider mit nur
11 Spielern anreisen konnte. Nach einer frag-
würdigen Schiedsrichterleistung (inkl. Roter Karte
in der 35. Min. für Lukas Wolf) die zu einem 0:2-
Rückstand führte, bog man das Ergebnis um und
führte bis 10 Min. vor Schluss mit 4:2. Die nach-
lassende Kraft und das Fehlen von Auswechsel-
spielern führte dazu, dass Ottfingen/Rothemüh-
le das Spiel am Ende noch zu einem 4:4 ausglei-
chen konnte. Einen mehr als faden Nachge-
schmack verursachte die Tatsache, dass sich der
Schiedsrichter Rasche aus Hünsborn von Ottfin-
ger Spielern als „bester 12. Mann“ beglückwün-
schen und abklatschen ließ. Es roch nach Schie-
bung. Umso ärgerlicher war die rote Karte, die

neben der Verletzung von Robin Rohr den Kader
weiter reduzierte.
Im Pokal ging es dann in der 2. Runde gegen die
SG Wenden/Gerlingen. Das Spiel wurde knapp
mit 0:1 verloren. Einen besonderen Dank gilt
hierbei Christian Rieder, der auf Heimaturlaub
ohne weiteres in die Bresche gesprungen ist und
ohne jegliche Vorbereitung das Pokalspiel und
das darauf folgende Spiel gegen RWL I(deutliche
Niederlage mit 0:6) bestritt. (bis zum beidseiti-
gen Wadenkrampf!) Vielen Dank dafür!!! Auch
einen besonderen Dank an Robin Rohr, der nach
einer Knieverletzung von Joel Stamm im Spiel
gegen Lennestadt in der Halbzeit kurzfristig ein-
gesprungen ist.
Das nächste Spiel in Lennestadt wurde leider
ebenso deutlich mit 1:6 verloren.
Generell stehen der Mannschaft aktuell nur 7
fitte Spieler zur Verfügung.
3 Spieler sind nach Verletzung, bzw. Trainings-
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rückstand wieder zum Kader gestoßen und wer-
den hoffentlich in absehbarer soweit sein, dass
sie 90 min. durchstehen können.
Besonders schwer wiegt aktuell auch die Er-
krankung von Paul Reipen, der in den nächsten
Wochen seinen Blinddarmdurchbruch auskurie-
ren muss. Auf diesem Wege gute Besserung von
der ganzen Truppe!!!
Trotz der vielen Rückschläge herrscht in der Trup-
pe eine richtig gute Stimmung. Von Krisenstim-
mung keine Spur.
Aktuell belegt die Mannschaft mit 4 Punkten
und 7/21 Toren einen 9. Tabellenplatz.
Aufgrund der kritischen Kadersituation wurde
entschieden, dass vorerst bis zur Winterpause A-
und B-Jugend zusammen trainieren sollen.
Ebenso sollen Spieler der B-Jugend zur Verfü-
gung stehen, um einen Spielbetrieb der A-Ju-
gend aufrecht zu erhalten. Hiermit nochmal vie-
len Dank an jeden, der uns hier durch seinen
Einsatz geholfen hat. Es bleibt abzuwarten, wie
die Doppelbelastung bei den B-Jugendlichen
kompensiert werden kann.
Uwe RahrbachUwe RahrbachUwe RahrbachUwe RahrbachUwe Rahrbach
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Haben Sie das Haus was wir suchen? 
Aufgrund großer Nachfrage suchen wir Immobilien aller 

Kategorien. Ob groß, klein, alt oder jung, Stadt- oder Landlage. 

Sicher und stressfrei verkaufen zum Bestpreis -VERSPROCHEN! 

Lassen Sie sich unverbindlich beraten und rufen uns an. 
  

Unsere Leistungen als Immobilienmakler: 
Der Immobilienmarkt ist vielseitig und erfordert genaue Sach- und Fachkenntnisse 

um eine erfolgreiche Vermarktung  Ihrer Immobilie zu gewährleisten.  

Da ist es gut, einen Makler zu beauftragen, der sich auskennt.  

 

Die richtige Marktanalyse ist die Basis für den erfolgreichen Verkauf einer Immobilie! 

Sie haben sich gefragt, was Ihre Immobilie Wert ist und welchen Preis Sie erzielen können? 

Unsere Analyse bezieht sich nicht nur auf die Substanz, den Zustand und die Ausstattung 

Ihrer Immobilie, sondern auch auf die aktuelle Marktlage, die Nachfrage und den Standort 

(Lage, Verkehrssituation, Infrastruktur). 

Mit einem nachhaltigen und aussagekräftigen Gutachten ermitteln wir den Wert Ihrer 

Immobilie und suchen einen geeigneten und solventen Käufer. 

Von der Exposee-Erstellung , Durchführung von Besichtigungen, Bonitätsprüfungen bis hin zur 

abschließenden Beurkundung und der Kaufvertragsabwicklung übernehmen wir sämtliche 
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Mit professionellem Marketing den Bestpreis erzielen! 

Das Internet  hat der Zeitung den Rang in Sachen Immobilienwerbung längst abgelaufen. 

Das Internet verkauft aber keine Immobilien! 

Ohne eine professionelle Präsentation, den richtigen Kontakten und der Erfahrung am Markt 

wird keine Immobilie zum Bestpreis verkauft! 

Wir präsentieren Ihre Immobilie optimal in den örtlichen Medien, in den besten Immobilienportalen 

im Internet, auf unserer Home-Page und in vielen weiteren Medien regional und überregional. 

Mit unserem professionellen Marketing erzielen wir den besten Preis am Markt! 

 

Seit über 30 Jahren vermitteln wir erfolgreich Immobilienwerte im  hiesigen Raum und darüber 

hinaus.  Erfahrung, die sich auszahlt  auch für Sie!  Wir freuen uns auf Ihren Anfruf. 

 
 

Jürgen Sack_ Finanz_GmbH     

WEITERE ANGEBOTE UNTER:   www.sack-finanz.de 
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B-Jugend

Die B-Jugend  besteht aus  15 Spielern. Drei
Wochen vor der Sommerpause begannen wir mit
der Vorbereitung auf die Saison 2013/14. Vor
allem die neu eingeführte Viererkette wurde
immer wieder trainiert. Nach drei Wochen Som-
merunterbrechung ging das Training am 8. Au-
gust weiter. Vor dem ersten Meisterschaftsspiel
bestritten wir ein Turnier und absolvierten fünf
Freundschaftsspiele (im Oberbergischen und
Märkischen).
Am 10. September ging es dann mit dem ersten
Meisterschaftsspiel los (2 – 0 gegen SG Fretter/
Serkenrode).  Am 18. September folgte unser
erstes Pokalspiel (6 -2 gegen Listertal).  Bis zur
Herbstferienpause konnten wir  alle Spiele ge-
winnen, in den Meisterschaftsspielen sogar ohne
Gegentor. Starke Gegner kommen aber noch in
Hülle und Fülle. Im Pokalhalbfinale geht es nach
LWL (Platzanlage Neu-Listernohl). Vielleicht kön-
nen wir aber auch da bestehen.
Da die Personaldecke der A-Jugend sehr dünn

ist, trainieren wir seit einiger Zeit montags und
mittwochs gemeinsam mit der A-Jugend. Auch
bei deren Spielen helfen immer wieder B-Ju-
gendliche aus.  Wir A- und B-Jugendtrainer ha-
ben versucht, die Spielpläne ein wenig zu entzer-
ren. Dieses ist jedoch bei den vielen angesetz-
ten Spielen auch mitten in der Woche sehr
schwierig. Wir müssen abwarten, wie die Spieler
die erhöhte Belastung wegstecken.
Es gibt also einige Unwägbarkeiten bei uns. Aber
der Wille und die Bereitschaft, das Beste aus der
Situation zu machen ist vorhanden. So gehen wir
zuversichtlich in die nächsten Wochen. Mal se-
hen, was die Zeit so mit sich bringt…
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B. Juniorinnen

Die Saison 2012/13 wurde von unseren Mädchen
nach anfänglichen Startschwierigkeiten dann gut
beendet.
Wie bekannt gelang den Mädchen der Gewinn
des Kreispokals und des Hallenmasters. Zusätz-
lich schaften wir einen guten 4 Platz in der Be-
zirksliga 3 und waren mit Jessica Meinerzhagen
und Marie Schröder mit zwei Spielerinnen unter
den ersten 6 in der Torjägerliste vertreten.
Auch unsere B2 spielte eine Top Rückrunde mit
7 Siegen und nur 3 Niederlagen. Durch die vielen
Englischen Wochen kamen alle Spielerinnen
zu Einsätzen in der B1 , und konnten so Bezirks-
ligaluft schnuppern.
Zur aktuellen Saison 2013/14 haben uns alters-
bedingt 9 Spielerinnen in die Damenmannschaf-
ten verlassen. Mit Nora Schmidt ( Finnentrop )
konnte nur ein Externer Neuzugang gewonnen
werden. Mit Anna und Rebecca rückten 2 Mäd-
chen aus der D-Mädchen nach.

Hintere Reihe: Sabrina Hengstebeck , Susen Rische , Ines Fuchs , Pia Fuchs ,Melissa Mentzel , Lea
Mentzel , Antonia Stahlhacke , Pia Clemens
Vordere Reihe: Jacqueline Lengsfeld , Franziska Viedenz , Nora Schmidt , Rebecca Mentzel , Luca Marie
Erbe , Levke Meier , Anna Scherer , Johanna Huhn
Liegend: Lara Martin , Luisa Hengstebeck

Aufgrund des dann doch stark verkleinerten Ka-
ders mussten wir uns mit nur einer B-Junior-
innen Mannschaft begnügen. Zuerst waren wir
dann doch sehr skeptisch ob einige der Mädchen
dadurch zu wenig Spielpraxis bekommen wür-
den , und was sollen wir machen wenn Lara (
Torhüterin) mal ausfällt (haben uns doch beide
alternativen Richtung Damen verlassen ).
Das Spielpraxisproblem ist gar nicht aufgetre-
ten, durch die schweren Verletzung von Jaqueli-
ne und Alica ( beide Kreuzbandriss …… wir
hoffen bei beiden natürlich auf schnelle Gene-
sung denn sie fehlen uns doch sehr).Melissa
fehlt uns jetzt auch schon aus gesundheitlichen
Gründen über 4 Wochen und noch diverser Schü-
leraustausche kamen nicht nur alle Mädchen
zum Einsatz, nein….. von den D-Mädchen muss-
ten Nina Halbfas-Alterauge und Antonia Stahl-
hacke in den ersten 5 Spielen aushelfen.
Die Entscheidung Luisa Hengstebeck schon in



Buscheidexpress Seite  23Seite  23Seite  23Seite  23Seite  23

der Vorbereitung von den D-Mädchen zu uns
hochzuziehen und mit unserem Torwart mit zu
trainieren, zahlte sich schon aus. In den Freund-
schaftsspielen konnte sie schon Erfahrungen mit
dem großen Tor und dem neuen Spieltempo ma-
chen.
Am 2ten Spieltag war es dann soweit Lara Ver-
letzt sich , Luisa muss ins Tor und macht ihre
Sache super , die Null stand. Aufgrund dieser
Vorgeschichte, sehr junger ,kleiner und unerfah-
rener Kader. Müssen wir auch realistisch in die
Saison gehen. Für uns zählt nur der Klassener-
halt desto früher desto besser.
Mit Lara, Sabrina, Pia und Sevval sind dem Team
nur 4 Stammspielerinnen der letzten Saison ge-
blieben. Die Weiterentwicklung anderer Spieler-
innen ist zwar gut und viel versprechend, aber
die Erfahrung fehlt noch.
Mit Susen, Franzi, Ines, Johanna, Lea und Nora
sind einige Mädchen mit viel Schwung in die
Saison gestartet und haben ihr fußballerisches
Können in den ersten Spielen schon gezeigt.
Luca Marie zeigt das auch gute kämpferische

Leistung gefragt ist und konnte grade in den
letzten 3 Spielen überzeugen.
Unsere beiden kleinen Rebecca und Anna müs-
sen genau wie Levke und Pia Clemens (nach
ihrer langen Verletzungspause) Geduld haben.
Bei ihren kurz Einsetzen haben sie schon gezeigt
das Talent vorhanden ist und sie demnächst auch
öfter Spielen wollen.
Alle drei aus der D-Mädchen machen ihre Sache
bei uns bis jetzt super und können die gesam-
melte Erfahrung auch mit in ihr Team nehmen.
Bisheriger Saisonverlauf:
Wir haben das Kreispokalendspiel gegen Liga
Konkurrenten FC Finnentrop am 23.11. erreicht,
vielleicht ist ja auch noch was drinnen.
In der Liga stehen wir nach 5 Spieltagen auf dem
3. Platz mit 10 Punkten und 12:10 Toren und
müssen noch in der Hinrunde gegen die zwei
Topteams aus Hohenlimburg und Berghofen spie-
len ( beide Teams gelten als Aufstiegsfavoriten ).
Zudem müssen wir noch die unangenehmen Spie-
le in Siegen und gegen Finnentrop spielen.

Marcel Fraser
Absolvent eines FSJ’s beim SC Drolshagen e.V.
Mein Name ist Marcel Fraser. Ich bin 18 Jahre alt
und wohne zurzeit in der Außenwohngruppe
Stupperhof. Ich wohne jetzt seit ungefähr einem
Jahr hier in Drolshagen und spiele dort auch
aktiv Fußball im Seniorenbereich des SCD’s.
Ich habe im September diesen Jahres mein frei-
williges soziales Jahr beim SC Drolshagen be-
gonnen und befinde mich somit unter der Woche
im Dienst des SC’s.
Meine Aufgaben unter der Woche sind in ver-
schiedene Bereiche gelegt worden. Jeden Mor-
gen in der Woche bin ich im Herrnscheider Kin-
dernest eingeteilt und mittags danach in der
neuen Sekundarschule in Drolshagen, dort ma-
che ich die Pausenbetreuung und biete eine Fuß-
ball AG für die Sekundarschüler an.  Nach und
nach wird mir die Pflege der Sportanlage von
Simon Galler übertragen. Hinzu kommt noch,
dass ich zum Schiedsrichter ausgebildet und
meinen Trainerschein machen kann und will, da
ich im Moment zusammen mit Andreas Winter-

sohl unsere E2 Jungs trainiere.
Ich hatte verschiedene Gründe dieses FSJ zu
beginnen. Nach Abschluss meines Abiturs am
Städtischen Gymnasium Olpe hatte ich noch kei-
nen Ausbildungsplatz und den Anreiz direkt stu-
dieren zu gehen hatte ich noch nicht. Somit
brachte man mich auf die Idee ein FSJ zu absol-
vieren und so kam ich durch meine Aktivität im
Verein in der A-Jugend mit Joachim Josta Sta-
chelscheid in Kontakt.
Mein Ziel ist es, bei mir selbst einen gewissen
Lerneffekt zu erzwingen und mir einen Blick in
die Arbeitswelt zu verschaffen, besonders in das
Geschäftsleben und Führung des SC Drolshagen.
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C-Jugend

Genau wie im vorangegangenen Jahr war es
nicht möglich, den Wunsch, 2 C-Junioren-Teams
(11er + 7er) zu melden, um zu setzen, obwohl
mit 20/21 Spielern doch eine recht breite Masse
an Spielern zur Verfügung stand und steht.  Folg-
lich hat unsere jetzige 11er-Mannschaft einen
großen Kader, der einerseits bei guter Trainings-
beteiligung (bis jetzt gut !) immer ein ordentli-
ches Training ermöglicht, andererseits aber
immer wieder beide Trainer, dem engagierten
Neu-Trainer Niko Rothstein und Hans J. Stahl,
vor mehr oder weniger große Problemchen stellt,
da es doch manchmal an Einsatzwille und Diszi-
plin (einzelner) mangelt. Schade ! Gerade das
hat Niko mehrfach herausgestellt – wenn Trai-
ning, dann richtig Training.
Nach erfolgreich und recht ordentlich geführtem
Freundschaftsspiel  gegen Gummersbach vor der
Saison ließ hoffen. Das erste M-Spiel in Olpe
konnte 2:1 gewonnen werden; Einsatz und Ein-
stellung der eingesetzten Spieler waren ‚top‘. Es
folgte ein Heim-Pokal-Spiel gegen die SG Hun-

dem-Lennetal, welches leicht mit 7:2 gewonnen
wurde. Dann der erste Dämpfer zu Hause gegen
den FC Lennestadt; das Spiel ging 1:4 verloren,
doch wäre mit ein wenig mehr ‚Mut‘ (Kopf hoch
!) und Kampfgeist (sich mit aller Kraft gegen die
Niederlage wehren) mehr drin gewesen.
In der nächsten Pokalrunde war die SG L.O.K.  zu
Gast. 6:5 hieß es am Schluss – etwas merkwür-
diger Spielverlauf, Tore hier, dann da… Das war
aber der vielen Spielerwechsel  und dem Testen
einiger Spieler auf ungewohnten Positionen ge-
schuldet. Einzig der Verbleib im Pokalwettbe-
werb war wichtig – und ein paar Erkenntnisse
für die Trainer gab’s auch.
Sehr ärgerlich war, dass die Mannschaft der SG
Veischedetal, die im nächsten M-Spiel klar mit
5:1 bezwungen werden konnte, aus unserer Meis-
terschaftsgruppe genommen wurde und damit
die Punkte ‚futsch‘ waren. Es folgte eine unnöti-
ge 1:2 Niederlage in Rothemühle, in dem sich
Jannis verletzte und ins Krankenhaus musste.
Glücklicherweise war’s nicht ganz so ernst, 8

Auf dem Foto, aufgenommen von Niko vor dem ersten M-Spiel in Olpe sind zu sehen: Hintere Reihe von
links: Trainer Hans J. Stahl, Martin Bot-B.-Schürholz,Tom Gummersbach,Yannik Schürmann, Felix
Franke, Luca Baltes, Niklas Gärtner, Niklas Schürmann, Jannis Dransch; vorn von links: Yannik Hein,
Felix Möller, Giuseppe Mirabella, Maik Reis, Ansgar Pflüger,Marek Fraczek und, mit kleinem Foto
eingebettet: Trainer Nico Rothstein.         Nicht im Bild aber im Kader: Leon Bieker, Tim Franzen,
Hendrik Heuel, Jonas Jürgens, Julian Kroo, Julian Neu, Mika Roll und Peter Lorenz.
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Tage später war er schon wieder im Training.
Dennoch hat dieses Ereignis einen kleinen
‚Schock‘ hinterlassen… Das folgende M-Spiel in
Rüblinghausen war nicht wirklich ein Problem;
wir selbst haben’s uns schwer gemacht, da nur
die letzte Abwehrreihe in Normalform spielte-
trotzdem 4:1 gewonnen. Das für Mi 16.10. ge-
plante M-Spiel gegen Rhode wurde ganz kurz-
fristig abgesetzt – auch diese Mannschaft ist
nicht mehr in unserer Gruppe
(da waren’s nur noch 10).
Am folgenden Samstag mussten wir nach Atten-
dorn- das nächste Pokalspiel stand an. Nach
schwierigem Start, die Attendorner übten sofort
starken Druck aus, konnte Tim bei einem Konter
durch eine gute Einzelleistung das 1:0 für uns
erzielen. In der Folge mühte sich die Mannschaft
redlich, doch zeigte sich mehr und mehr, dass
die Gastgeber eine etwas reifere Spielanlage
und an diesem Tag (wir mussten mal wieder die
Mannschaft umstellen) auch Personell ausgegli-
chener waren.  Zudem spielten sie mit einer Art
Körpereinsatz, der in vielen Situationen grenz-
wertig schien, vom Schiri aber toleriert wurde.
Mit 1:2 gingen wir in die Halbzeit; eine Ecke
direkt am Beginn von Häfte 2 landete im kurzen
Toreck – Eigentor ! Das kam gar nicht gut ! Alle
bemühten sich sehr, doch konnten wir dem Spiel
keine Wendung mehr geben – mit am Ende 1:4
‚flogen‘ wir aus dem Pokal. Ärgerlich – aber es

gibt ein nächstes Mal !
Insgesamt gesehen haben wir, hat der SC eine
ganz ordentliche C-Jugend-Mannschaft, die noch
in der Lage sein sollte, weitaus mehr zu zeigen.
Das Verständnis der Spieler untereinander (auch
außerhalb des Sportgeschehens) ist recht gut,
der Umgang miteinander sportlich fair. Auch die
Tatsache, dass auf Grund des großen Kaders
immer Spieler gar nicht zum Einsatz kommen
können, wird recht sachlich (vielleicht schweren
Herzens) entgegen genommen . Der Trainer Ent-
scheidung bei der Mannschaftsaufstellung für
einen anderen Mitspielers (gegen mich), wird
akzeptiert und verdient Anerkennung.
Ziel der nächsten Wochen und Monate muss es
sein, die Kommunikation der Spieler während
des Spiels zu verbessern (gegenseitiges ‚coa-
ching‘ könnte speziell in bedrängten Situatio-
nen sehr helfen), weiterhin die technischen Fer-
tigkeiten zu verbessern und zu festigen und –
wohl die größte Herausforderung – taktische
Elemente ins Spiel einzubringen. Um das hin zu
bekommen müssen wir (was nicht neu ist)  g e m
e i n s a m  üben, üben, üben…Trainingsfleiß ist
das was sich jeder abfordern muss (nicht nur
anwesend sein :(). Wir Trainer hoffen, dass  a l l e
mitziehen werden. Insofern wünschen wir uns
viel Glück und Geschick für die restlichen Spiele
des Jahres.

Buscheidexpress

Auch im Internet : www.buscheidexpress.de



BuscheidexpressSeite 26Seite 26Seite 26Seite 26Seite 26

Info der Jugendabteilung
Kaum ist der Sommer vorbei, schon laufen die Vorbereitungen für die Hallensaison. Die Hallenstadt-
meisterschaften in Drolshagen (aber auch in anderen Städten und Gemeinden) werden immer
uninteressanter. Dreimal gegen den gleichen Gegner zu spielen hat eigentlich keinen Turniercha-
rakter. Um diese Turniere wieder attraktiver zu gestalten, trafen sich am 07.10.13 die Jugendvor-
stände der Vereine aus der Stadt Olpe und Drolshagen im SC-Treff.
Nach einer kurzen Diskussionsrunde wurde beschlossen:  
- Zusammenlegung der Hallenstadtmeisterschaften Olpe und Drolshagen in 2014; dieses betrifft die
Mannschaften, die sich für das Hallenkreismaster qualifizieren müssen – also D-, C-, B- und A-
Jugend.
- das Turnier der A- und B-Jugend findet am Sa., 04.01.14, in Drolshagen (Wünne) statt; Ausrichter
wird der SC-Drolshagen sein.
- das Turnier der C- und D-Jugend findet am Sa/So, 18/19.01.14 in Olpe (Realschulhalle) statt;Ausrichter
des D-Jugend Turnier wird Rhode sein; der Ausrichter C-Jugend muss noch gefunden werden.
- das Drolshagener Stadtturnier der G-, F,- und E-Jugend findet am Sa., 25.01.13, in Drolshagen
(Wünne) statt; Ausrichter wird der SC-Drolshagen sein.
- für die Olper wird das Stadtturnier der G-, F,- und E-Jugend am Sa/So, 08/09.01.14, in Olpe
stattfinden.
Hinweis: Qualifiziert für das Hallenmaster ist der beste Vertreter der jeweiligen Stadt. Nach diesen
Veranstaltungen wird dann ein Resümee gezogen und weiteres Vorgehen für die nächsten Jahre
abgestimmt.
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Frischer Wind bei den D-Juniorinnen!

So einen Saisonstart haben sich die D-Juniorinnen wirklich verdient, obwohl zwei wichtige Spieler-
innen in die B-Mannschaft aufgestiegen sind, haben die Mädchen bis jetzt alle Spiele gewonnen.
Das gute Training von Leonie Clemens und Melissa Mentzel hat gewirkt. Nach bestandener
Trainerprüfung hat Jan Gummersbach den Trainerjob bei den D-Mädchen übernommen und ist damit
auch für die erfolgreichen Spiele verantwortlich, Co-Trainerin bleibt Melissa. Durch einige Neuzu-
gänge nach der Sommerpause wird mit einer starken D-Juniorinnen-Mannschaft zu rechnen sein.

Vom 1. - 18. März 2006

professional style and haircare

Hagener Straße 13 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 - 83 64 65

     

City Friseur
Bernd Dewenter

Bernd Alex Melih

Petra Carolin Natalie

wünschen allen Kunden & Bekannten

vergnügliche Karnevalstage!

Foto der D-Juniorinnenmit neuem Trainerteam: Trainer Jan Gummersbach und Co-Trainerin Melissa
Mentzel  Auf dem Bild
hinten: Luisa Hengstebeck, Antonia Stahlhacke, Michelle Zagklaris, Nina Halbfas-Alterauge
mitte:   Greta Schneider, Isabell Künchen
vorne:  Lucy Ackerschott, Maja Krause, Khadija Matar, Lola Arns
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D1- Junioren
Einige Wochen vor dem Saisonstart gingen die
beteiligten Trainer noch davon aus, dass man
eine D1 sowie eine D2 Mannschaftmelden kön-
ne. Doch nach dem Trainingsstart in der zweiten
Hälfte der Sommerferien musste man einsehen,
dass die erforderliche Anzahl an Spielern nun
doch nicht erreicht werden konnte. Somit gin-
gen wir nur mit einer Mannschaft an den Start. 
Mit einem Turniersieg in Wiedenest und einem
klaren 9:2 Sieg gegen den FC Eiserfeld konnte
man die kurze Vorbereitungszeit recht erfolg-

reich gestalten. Auch in die neue Saison gelang
mit drei Siegen gegen Hünsborn, Olpe und Ba-
menohl ein echter Traumstart. Leider schlichen
sich dann in den folgenden Spielen viele über-
flüssige Fehler ein, die mit Gegentoren und
letztendlich auch mit Niederlagen bestraft wur-
den. Auch das Erstrundenspiel im Kreispokal
gegen den SV Rahrbachtal ging leider verloren.
Jetzt heisst es „Kopf hoch“ und wieder versu-
chen an die guten Leistungen der ersten Spiele
anzuknüpfen.

E1- Junioren
Tschüß Jonas + Simon

Immer wenn es am schönsten ist soll man aufhö-
ren, oder? Unsere Trainer Jonas und Simon hö-
ren leider als Trainer bei uns auf.
Simon geht für länger Zeit nach Australien und

Jonas muss sich auf´sAbi vorbereiten. Wir hatten
eine tolle Zeit zusammen, die alle so schnell
nicht vergessen werden. Tschüß Jungs, macht´s
gut, und Danke.

Hintere Reihe: Trainer Theo Maiworm und Simon Stachelscheid, 2. Reihe: v.l.n.r. Leon Kühmstädt,
Bennet Clemens, Raphael Weiß, Paul Kleta, Luke Lütticke, Max Franke, 1. Reihe v.l.n.r. Nick Reis, Adrian
Rohloff, Thomas Sondermann, Lennard Schwanbeck, Julian Bleckmann.
Es fehlen: Pascal Schürholz, Christian Clemens, Aulon Bytyqi, Oscar Münch
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uns hoffentlich mit besseren Gegnern messen. 
Dann war da noch Siegen.
Bei einem Turnier in Dünschede spielten wir im
„Endspiel“ als Gruppensieger des jüngeren Jahr-
gangs gegen den Gruppensieger des älteren Jahr-
gangs. Die E-Jugend der Sportfreunde Siegen.
Ein Erlebnis der besonderen Art. Ne „Profitrup-
pe“. Nach 3 Minuten lagen wir 3-0 hinten. End-
ergebnis 9-0, aber ordentlich dagegen gehalten
und gekämpft. Leider verschossen wir noch ei-
nen Elfer und trafen 2 mal Latte oder Pfosten, es
hätte für Siegen auch noch eng werden können. 
In diesem Spiel haben wir richtig was gelernt.
Die zweite Begegnung mit Siegen war dagegen
total nett. Wir durften als Einlaufkids bei dem
Meisterschaftsspiel der Sportfreunde gegen Ale-
mannia Aachen auflaufen. Zwar nur ein kurzer
Auftritt, aber doch was besonderes vor 2500
Zuschauern mit Regionalliga-Spielern im Leim-
bachstadion einzulaufen. 
Einen neuen Satz Trikots gab es auch noch. Dan-
ke an unseren Sponsor und das Team der „Lin-
den Apotheke“. Christoph LüttickChristoph LüttickChristoph LüttickChristoph LüttickChristoph Lüttickeeeee

Als neuen Trainer konnten wir Theo Maiworm
gewinnen. Da er aber in der B-Jugend spielt und
die A + B Jugend jetzt zusammen Montags wäh-
rend unserer Trainingszeit trainieren und Theo
dann nicht mehr kann, hat sich Jessica Meinerz-
hagen und Christina Wurm zusätzlich als Trainer
zur Verfügung gestellt. 
Als neue SCler können wir Paul Kleta und Oskar
Münch begrüßen. Paul stärkt die Abwehr und
Oskar den Sturm. Willkommen im  Club.
Der Saisonauftakt war noch etwas holprig, nach
den ersten beiden Trainingseinheiten hatten wir
unser erstes M-Spiel gegen Wenden 2. Zur Halb-
zeit lagen wir 0-1 hinten. In der zweiten Halbzeit
drehten wir das Spiel und gewannen 3-1. Doch
dann gings los:
LWL-SCD 0-24, SCD-Gerlingen 7-1, SCD - Ise-
ring/Hillmicke 9-1, HBGS - SCD 1-15. Wir spielen
einen tollen  Fußball, kombinieren schön und es
fallen Tore, leider sind unsere Gegner relativ
schwach, so dass die richtige Herausforderung
fehlt. In der Rückserie werden die Gruppen nach
Leistungsstärke neu eingeteilt, dann können wir

burkhard schürholz
fliesen - platten - mosaikleger

Am Mühlenteich 3
57489 Drolshagen Tel. 0160 6112441

www.fliesen-schuerholz.de



BuscheidexpressSeite 30Seite 30Seite 30Seite 30Seite 30

Clemens Dransfeld
GmbH & Co. KG

Holzgroßhandlung

Unterm Gallenlöh 18
57489 Drolshagen
Tel.: 02761 / 7575
Fax: 02761 / 73969
www.holz-dransfeld.de

E2-Jugend

Mit torreichen Spielen, drei Niederlagen und einem Sieg ist die E2 in die neue Saison gestartet.
Dabei ist besonders positiv zu bewerten, dass die FairPlay-Regeln von uns und auch den gegneri-
schen Mannschaften toll umgesetzt wurden. Der Spaß steht im Vordergrund, nicht das Ergebnis.
(Wobei ein Sieg immer noch ein bisschen mehr Spaß macht.) Wir trainieren montags und donners-
tags jeweils von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. Neue Spielerinnen und Spieler des Jahrgangs 2004 sind
jederzeit willkommen. Andreas Andreas Andreas Andreas Andreas WintersohlWintersohlWintersohlWintersohlWintersohl
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Pfl astersteine zum Nachbarschaftspreis

57489 Drolshagen

Am Eiskeller 2

Tel. 0 27 61 / 97 64-6

57439 Attendorn

Zum Kalkofen 18

Tel. 0 27 22 / 81 21

 

Castano® vulkano

Zu sehen und zu kaufen bei:
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Erntefest 2013
Der landwirtschaftliche Lokalverein richtete nun
zum 4. Mal zusammen mit dem SC Drolshagen
das Drolshagener Hochfest aus. Am Samstag
wurde die örtliche Tierschau im Stadtpark aus-
gerichtet. Danach gings zum feiern in die Dräul-
zer Vierjahreszeitenhalle.
Der SCD hatte das Fest und die Einrichtung der
Halle wieder einmal perfekt organisiert. Alles
stimmte und lief problemlos. Leckeres Bier vom
Fass und zum Mittagessen leckeres Essen aus
der Küche von Metzgermeister Alfons Nebeling.
Spitze! Der Musikverein Schreibershof sowie das
Musikorchester aus Joure gaben ein modernes
Frühschoppenkonzert zum Besten. Nach dem
Richten des Erntekranzes konnten die Gäste
auch flotte Marschmusik und rockige Töne aus
den Reihen der Musiker hören. Ab 16. Uhr war
der SCD wieder dran…
Das fleißige Orgateam (Schole, Schütte, Marco,
Patti, Tim …) verwandelten die Festhalle in kür-
zester Zeit zur Partyhalle! DJ Uli legte dann zum
Tanz auf… Die Halle füllte sich immer mehr.
Gegen 21.00 Uhr war sie proppenvoll - die Stim-
mung stieg und stieg! Es kamen Gefühle, wie
damals aus der Gerberstraße, hoch!

Unsere holländischen Freunde gaben zusammen
mit allen Besuchern Vollgas. Die Toten Hosen,
Bryan Adams und auch die „Biene Maja“ hielten
Einzug ins Partygeschehen. Eine tolle Party mit
Bildern auf einer Videoleinwand ging in der Nacht
zu Ende. Wir sagen heute nochmals an alle Gäs-
te: DANKE!!!
Bilder sind zu sehen unter http://
www.scdrolshagen.de/interaktiv_galerie
Am nächsten Morgen fand zunächst der Festgot-
tesdienst in der voll besetzten Halle statt. Im
Anschluss startete der Frühschoppen mit den
beiden Musikorchestern aus Joure und Schrei-
bershof. Das wirklich tolle Volksfest kling dann
am Abend aus.
Dienstags fand dann der Frauenkaffee der Dräul-
zer Landfrauen statt. Die Festhalle war bei ei-
nem unterhaltsamen Programm sehr gut be-
sucht.
Ich bedanke mich im Namen des SC Drolshagen
bei allen Festbesuchern für die tolle (Party) –
Stimmung und für das schöne Erntefest.
Im nächsten Jahr bestellt bitte wieder Sonnen-
schein… Danke Orgateam, Uli StahlUli StahlUli StahlUli StahlUli Stahl

F1-Jugend
Nach einer erfolgreichen letzten Saison mit nur
zwei Niederlagen ging es hoch motiviert in die
neue Hinrunde. Doch die Mannschaft um die
beiden Trainer Georg Stahl und Klaus Schneider
musste sich erst einmal neu formieren, da zwei
unserer besten Spieler das Team verlassen ha-
ben, um sich in Siegen zu beweisen.Aber die
Jungs zeigten Kampfgeist und ließen sich nicht
unterkriegen. Nach zwei Unentschieden und
einer Niederlagen konnten wir letzte Woche zu
Hause den ersten Sieg feiern! Die gute Leistung
ist sicherlich auch das Ergebnis des intensiven
Trainings, bei dem uns wie schon im Vorjahr
Lukas Bender und Katja Stahl tatkräftig unter-
stützen. Aber der Spaß am Fußball kommt auch
nicht zu kurz, was man an der stets guten Trai-
ningsbeteiligung sieht. Egal ob es regnet oder

schneit, unsere 15 Jungs sind immer bereit. Auch
auf unsere Eltern ist Verlass, die sofort einsprin-
gen, wenn mal Not am Mann (oder Frau) ist. Ob
Fahrdienst, Bewirtung oder Belustigung  - sie
sind immer zur Stelle. Wir wünschen allen
weiterhin viel Spaß und Erfolg!
Die rasenden Reporter der F1Die rasenden Reporter der F1Die rasenden Reporter der F1Die rasenden Reporter der F1Die rasenden Reporter der F1
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F2 Jugend
In ersten Buscheidexpress der Saison 2013/ 2014
können wir viel positives Berichten. Die Trai-
ningsbeteiligung ist gut und die Kinder sind lern-
willig und mit Begeisterung bei der Sache. Nur
das „miteinander“ spielen steht ab und an nicht
so im Fokus und der Eigensinn steht im Vorder-
grund. Aber auch das kriegen wir hin. Da machen
wir uns als Trainer keine Sorgen. Da direkt mein
und Michaels Dank an Felix Kinzel für seine tolle
Unterstützung. Die Kinder mögen seine Trainings-
arbeit sehr und schauen sich gerne bei unserem
„Jungtrainer“ was ab. Wir können stolz sein, das
sich beim SC so viele Jugendliche in die Traini-
nigsarbeit einbinden – weiter so.
Der Saisonbeginn verlief leider nicht so gut. Nach-
dem in der letzten Saison fast alles gewonnen
wurde mussten die Kinder jetzt damit kämpfen
sich als „jüngerer“ Jahrgang gegen teilweise
deutlich Ältere Kinder durchzusetzen. Viele Ver-
eine haben nur eine F-Jugend und somit sind
diese Mannschaften durchweg Älter besetzt.
Teilweise bis zu zwei Jahre Altersunterschied
sind da festzustellen. Das macht gerade bei den

Jungen Jahrgängen unheimlich viel aus.
Nach drei verlorenen Spielen-  hier zweimal hart
umkämpft mit 2:3 gegen LOK und gegen Olpe,
aber auch einmal deutlich mit 0:5 gegen Dahl,
folgten nun aber zwei Siege in Folge. Einmal mit
3:2 in Rhode und mit 1:0 gegen den ewigen
Rivalen BGHS. Das heißt wir brauchen uns in der
Liga absolut nicht zu verstecken und können
spielerisch überall mithalten.
Herausheben möchte ich auch noch unsere „neu-
en“ Trikots – und diese endlich in „Violett und
Weiss“ wie es sich gehört. Da bedanken sich die
Kinder und Trainer ganz herzlich bei der Elektro
Schürholz GmbH & Co. KG und der ODIN Immobi-
lien GmbH welche diese organisiert und bezahlt
haben. Da macht das Spielen direkt nochmal so
viel Spaß.
Allen SC – Mannschaften wünschen wir einen
guten Saisonverlauf. Gleichfalls drücken wir die
Daumen das es zu keinen großen Verletzungen
in den Mannschaften kommt.






